


TSV 03 Wolfskehlen, Abt. FuBball

Emeut Riedstadt-Meister
Seit Anfang Juli befinden sich die aktiven TSV-FuBballer schon
wieder in der Vorbereitungsphase auf die nunmehr vierte Saison in
der Landesliga-Sid. Mit Trainingseinheiten im Zweitagesrhythmus
wird Trainer Paul Bahl seine Akteure zur notwendigen kérperlichen
Verfassung flihren, die notwendig ist, um die bevorstehende erneut
schwere Saison mit 19 Vereinen erfolgreich tliberstehen zu konnen.
Zu einem sehr unginstigen Zeitpunkt nahm die TSV-Mannschaft in
der vergangenen Woche an den von der SKG Erfelden durchgefiihr-
ten Riedstadt-Meisterschaft teil. Nach dreiwéchiger Trainings-
pause und ohne jegliche Vorbereitung, waren von den Bahl-Schiitz-
lingen keine iiberragenden Spiele zu erwarten, zumal sich die TSV-
Kicker auf ungeliebten Hartpldtzen immer au3erordentlich schwer
tun.
DaB es doch zum erneuten Riedstadt-Meistertitel reichte - der vierte
in ununterbrochener Reihenfolge - l1ag weniger an der eigenen kaum
uberzeugenden Leistung, als vielmehr an dem unkostanten Auftre-
ten der librigen Riedstadt-Teams. Hatte z.B. die Mannschaft des
TSV Goddelau den Bahl-Schiitzlingen in lberzeugender Art und
Weise die einzige Niederlage beibringen kénnen, verloren sie
anschlieiend die tibrigen Begegnungen und landeten lediglich auf
Platz 3.
In den einzelnen Spielen wulite die TSV-Mannschaft, die wie vorge-.
sehen, in gemischten Formationen antrat, lediglich im ersten Spiel
gegen den FC Leeheim zu iiberzeugen und kam zu einem ungeféhr-
deten 4:0-Sieg.
Die Tore erzielten Volker Hofmann (3) und Rolf Schuchmann.
Eine blamable Vorstellung zeigten die TSV-Akteure im zweiten
Spiel gegen den TSV Goddelau und mufiten eine auch in dieser Hohe
verdiente 2:4-Niederlage hinnehmen, die eigentlich die erfolgreiche
Verteidigung des Riedstadt-Pokals bereits in weite Ferne riicken
lieB.
Als Torschiitze waren Rolf Schuchmann und Volker Ewald erfolg-
reich. Wenig Miihe hatte dann das TSV-Team im dritten Spiel gegen
die Mannschaft des Veranstalters SKG Erfelden und kam durch
Tore von Horst Hammann (2), Joachim Hammann, Rolf Schuch-
mann und Wolfgang Gunkel zu einem klaren 5:0-Erfolg.
Eine wiederum schwache Vorstellung wurde dann im letzten Spiel
gegen den TV Crumstadt geboten, allerdings reichte es zu einem 3:1-
Sieg, fur den die Torschiitzen Volker Ewald, Volker Hofrnann und
Manfred Schéfer sorgten. So wurde der Titel mit 6:2 Punkten und
15:5 Toren erneut erfolgreich verteidigt.
Folgende 22 Spieler wurden in den vier Begegnungen eingesetzt:
Grosch Harald; Poth Rainer; Mertens Ralf, Hammann Horst;
Schaffner Ralf; Karpuzis Vasil; Hofmann Volker; Schuchmann Rolf;
Schéfer Rainer; Knorr Rudiger; Jung Dieter; Hammann Joachim;
Ewald Volker; Schupp Werner; Deusser Jorg, Gunkel Wolfgang;
Bopp Arthur; Schéfer Gerhard; Thuleweit Werner; Schaffner Frank
Schifer Manfred: Sonntag Jurgen.



TSV 03 Wolfskehlen
- Abteilung Fufiball -

Knapper Sieg

Das erste Vorbereitungsspiel auf die kommende Saison vor eigenem
Publikum am vergangenen Donnerstag gegen die SKV Biittelborn
hat seinen Zweck, den solche Testspiele bringen sollen, sicherlich
erfiillt, denn der Aufsteiger zur Kreisliga A entpuppte sich als ein
spielfreudiger Gegner, der Uiber weite Strecken des Spiels gleichwer-
tige Anteile besaf, wihrend beim TSV vor allem im Abwehrbereich
nicht alles nach Wunsch lief. Einige Spieler aus dem zweiten Glied
bekamen ihre Chance, ohne sie allerdings vollends nutzen zu
konnen.

DaB es letztlich zum standesgemaflen 3:2 (2:1) Sieg reichte - Ergeb-
nisse sind in diesen Testspielen zumindest fiir die Verantwortlichen
zweitrangig - war einem erfolgreichen Freistoftrick zu verdanken,
den der eingewechselte Horst Hammann kurz vor Schluf in dieser
Standartsituation erfolgreich abschlof.

In der Anfangsphase des Spiels waren die TSV-Akteure spielbestim-
mend und Joachim Hammann konnte seine Mannschaft durch
einen plazierten Kopfball nach Flanke von Volker Hofmann und
durch Verwandlung eines Foulelfmeters mit 2:0 in Fihrung bringen.
Danach schlichen sich vor allem im Defensivbereich Nachlassigkei-
ten ein, die letztlich zum verdienten Ausgleich fir die vor allen in
der Anfangsphase der zweiten Halbzeit stark aufspielenden Gaste
fiithrten.

Folgende Spieler wurden eingesetzt:

Beifler Ralf, Poth Rainer, Mertens Ralf, Schaffner Ralf, Schéfer
Rainer, Schiffer Robert, Schaffner Frank, Schuchmann Rolf, Knorr
Rudiger, Hofmann Volker, Ewald Volker, Hammann Joachlm Ham-
mann Horst, Bopp Arthur, Gunkel Wolfgang.



Werbewoche zu Ende
Im Zuge der Vorbereitungen auf die neue Punktspielsaison 85/86
vqagstqltete die FuBballabteilung in der vergangenen Woche ihre
diesjahrige FuBball-Werbewoche, in der die erste Garnitur gleich
drei Hartetes_ts Zu absolvieren hatte. Vervollstindigt wurde das
Programm mit Begegnungen aller TSV-Teams einschlieSlich der
Maxmschaﬁfen des Jugendbereiches. Zum Auftakt der Werbewoche
kames zu einem interessanten FuBball-Vergleich mit dem Oberligi-
sten SC Griesheim, in dem die 1, Garnitur etwas unglicklich mit 2:4
un?erlag. In einem flotten Spiel setzte sich Griesheims reifere
Spielweise durch, wahrend das' TSV-Team immer wieder im
Abschlu.B' scheiterte. Marifred Schafer brachte seine Mannschaft in
der 22. Minute per Kopfball in Fithrung, aber ein FreistoB und ein
Koptbgll brachten innerhalb einer Minute (30.) die Wende zZugunsten
der Gaste. Norbert Jung glich zwar noch einmal aus (37.), ehe
w1eden:un ein FreistoB (44.) sowie ein 20 m Volleyschu8 in der 52.
Spielminute den Sieg fiir den Oberligisten sicherte.
Zum Einsatz kamen:
Grosch, BeiBer, R. Schifer, R. Schaffner H. Hammann, Gunkel
Hofmann, Bopp, Schuchmann, N. Jung, M. Schi it
i‘rn.lSchaﬂner, Knorr, D. Jung, BCSREIRANT 4, (g vty
zweiten Tag der Werbewoche traf die TSV-Reserve auf die
ngmgchaft des Riedstadt-Nachbarn SKG Erfelden. Die Rese::vtﬁ
zeigte ihrem Anhang von Beginn an ein flottes Spiel und ging in der
37: Minute durch einen Elfmeter in Fuhrung. In den zweiten 45.
Minuten verflachte der Widerstand der SKG zusehends, und das
TSV-Team siegte am Ende verdient mit 4:0 Toren.
sas Aufgebot:
Poth, Thuleweit, Leiss A., Ewald KH., Ewald Kl., Deusser, Schéfer
QG., Roth, Ewald V., Jung D., Kaniak, Sonntag, Leiss M., Jung V.,
Schaffner M.
Torschiitze: 5
1 x D. Jung, 1 x V. Ewald, 2 x J. Sonntag.
Im Vorspiel standen sich die AH-Vertretungen beider Vereine
gegenuber und trennten sich in einem freundschaftlichen Vergleich
mit 1:1-Unentschieden.
Torschiitzen:
Herm. Hammann
Im zweiten Spiel der Woche empfing die 1. TSV-Garnitur die
Mannschaft des VIR Gro-Gerau. In einer maBigen Partie waren die
Tore die einzigen Hohepunkte. Manfred Schéafer brachte den TSV in
der 37. Minute in Fiihrung, die Frank Luding in der 60. Minute mit
einem Freistof ausglich. Begonnen hatte die Partie recht schwung-
voll und das TSV-Team stiirmte munter. Der VfR konterte gefiahr-
'ich und tiberraschte die TSV-Abwehr eins ums andere Mal. DaB die
Begegnung zusehends verflachte, lag nicht am fehlenden Willen,
sondern daran, daB die driickende Schwiile so manchen Spurt
nemmte, zur Halbzeit zahlreiche Auswechsiungen vorgenommen
wurden und sich der Kréfteverschleifl vergangener Spiel- und Trai-
ningstage bemerkbar machte. r—
Im Einsatz waren:
QGrosch, Poth, R. Schifer, H. Hammann, R. Schaffner, Deusser,
Hofmann, Schuchmann, Knorr, M. Schiéfer, D. Jung, J. Hammann,
Fr. Schaffner, Bopp, Gunkel, N. Jung.
Am folgenden Tag standen sich die SoMa-Teams des TSV und des
FC Leeheim gegentiber.
In der Begegnung, in der eine Reihe von Nachwuchsspielern zum
Einsatz kamen, konnte sich die TSV-SoMa gliicklich mit 2:1 durch-
setzen.
Terschiitze: J. Wilok
Im dritten Spiel der 1. Mannschaft war der Vertreter der Landesliga
Mitte Germ.-Wiesbaden zu Gast. In einem auf hohem Niveau
stehenden Spiel trennten sich beide Teams mit einem leistungsge-
rechten 1:1-Unentschieden (0:0). Schon in der ersten Halbzeit zeig-
ten beide Mannschaften Ehrgeiz und gefillige Kombinationen, aber
am Strafraum endete das Bemiihen. Die Abwehrreihen hatten die
Stiurmer sicher im Griff. Nach dem Wechsel wurde die Begegnung
noch lebhafter und auch die Angreifer konnten sich besser in Szene
setzen. Germ.-Wiesbaden ging in der 58. Minute mit einem 20 m
Schuf} in Fahrung. Der TSV setzte die Géste nun stark unter Druck
und kam neun Minuten vor Abpfiff zum verdienten Ausgleich durch
Volker Ewald, der eine Flanke von Vorstopper Horst Hammann aus
kurzer Distanz per Kopf verwandelte.
‘Das Aufgebot:
Beisser, Schupp, H. Hammann, Gunkel, R. Schifer, Schuchmann,
Bopp, Hofmann, M. Schifer, N. Jung, J. Hammann, Grosch, Deusser,
Fr. Schaffner, R. Schaffner, Ewald, Knorr, Schéffer.












Horst Hammann trifft in Bad Homburg zur Fihrung


Horst Hammann
Horst Hammann trifft in Bad Homburg zur Führung


















































































































































